Betreff: Entschuldigung, liebe Frau Schuster

Liebe Frau Schuster,
kaum hatte ich meine Nachricht an Sie abgeschickt, ist mir mein Fehler auch schon aufgefallen: Ich habe Sie versehentlich mit „Frau Schmidt“ angeschrieben.
Das tut mir sehr leid, und ich hoffe, Sie nehmen es mir nicht allzu übel. Ich wusste doch ganz genau, an wen ich meine Nachricht richte.
Vielleicht kann mich ein Zitat des römischen Dichters Horaz dabei unterstützen, mich für die „Umbenennung“ zu entschuldigen. Er schrieb einst:
„Die Geschichte handelt von dir, nur der Name ist geändert.“
Und meine E-Mail war eindeutig für Sie, liebe Frau Schuster.
Ich versichere Ihnen: Das passiert mir nicht noch einmal.
Beste Grüße
Mirco Wagner
Vertriebsassistenz
